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Peich der Fabel verwiesen. Das erstere gilt z. B. vom Alter
Methusalems, von der Feuersäule, welche den Israeliten

den Weg wies, aber mir die brennenden Kohlenbecken
¦darstellen soll, welche die Karawanen auf dem Marsche mit
:sich zu führen pflegen; beim Marsch durch das trockene Bett
-des Jordans mag ein Erdschlipf däs Wasser einige Zeit
zurückgehalten haben; der feurige Busich, in welchem Gott
•dem Moses erschienen sein soll, wurde einfach durch einen
Blitzschlag entzündet; der Fall der Mauern von Jericho
¦war eine Folge der Belagerungsmaschinen und erfolgte nicht
-durch »höhere« Einwirkung. Blosse Fabeln haben wir in den
Erzählungen von BalaamS sprechendem Esel, Jonas
mit dem Walfisch, von Belsazars Tod, denn ein König
mit diesem Namen hat nie existiert. In Bezug auf den Kampf
Davids mit Goliath wird erklärt, dass die Bibel hier
selber zwei Versionen bringe, indem nach dem zweiten Buch
Samuel Goliath durch Elhanan erschlagen worden sei.

Ja sogar an die Zehn Gebote wird die negierende Kritik
angewendet. Das zweite Gebot, welches den Bilderdienst
untersagt, könne unmöglich ursprünglich sein, da bis zur Zeit

«der Propheten im achten Jahrhundert vor Christi Geburt
Bilder Jehovasi allgemein gebräuchlich gewesen seien.

Nur ganz schüchtern wagen die englischen Gottesgelehrten
an den Wundererzählungen des! Neuen Testamentes Kritik

zu üben. Von der Auferweckung von Jairs! Töchterlein
z. B. wird gesägt, dass es! sich offenbar hier um blossen

Scheintod handle. Dagegen wird an der Auferstehung Jesu
¦Und andern Wundertaten festgehalten.

Die Tragweite dieser 'Kundgebung leitender englischer
Theologen kann gar nicht überschätzt, werden. Bisher galt die
englische Hochkirche als der feste Fels der christlich-protestantischen

Orthodoxie, und nun zeigt es sich, dass auch da
•dem Geist der Neuzeit Konzessionen gemacht werden.
Bemerkenswert ist auch, wie manche anglikanische Geistliche den
sozialen Bewegungen der Neuzeit Verständnis entgegenbringen.

Es sei nur an Dekan Inge von der St. Pauls-Kirche
in London erinnert, der sich offen zur GeburtenreguHerungJ
bekennt. Z.

Eine Karte
-an die Geschäftsstelle der ,»F. V. S.«, Postfach, Zürich 18,

gefügt, um Probenummern des1 »Freidenkers« zu erhalten oder
um sich als Abonnent oder Mitglied anzumelden.

Eine Wahrheit.
Die ultrakatholische »Schildwache« bringt regelmässig

Aussprüche katholischer Grössen (vielleicht auch solcher, die keine
sind). Der folgende ist es wert, festgehalten zu werden: »Der
Glaube auch des Gelehrtesten ist seinem innern
Wesen nach kein anderer als der des Kindes.«
Eine Perle von Wahrheit, mit der die Frage, wie es möglich
sei, dass auch Gelehrte im religiösen Glauben verharren,
gelöst ist: Der Gelehrte kann so weit ein gläubiger Mensch bleiben,

als er in seiner geistigen Entwicklung infantil (kindhaft)

geblieben ist. In seinem Spezialfach mag er 'über grossartige

Kenntnisse verfügen; das' hindert nicht, dass er mit
seinem übrigen Denken nicht über 'den Gesichtskreis
hinauskommt, der ihm als Kind gezogen wurde; es ist sozusagen
infantil erstarrt.

Ortsgruppen. *

Zürich. Die Sonnwendfeier, die Samstag den 22. Dezember in den
Sälen des »Du Pont« stattfand, erfreute sich eines zahlreichen
Besuches und verlief sehr stimmungsvoll. Allen Mitwirkenden und
Gebern sei an dieser Stelle nochmals herzlich gedankt. Sie haben es uns
ermöglicht, unsern Mitgliedern eine so schöne und frohe Feier zu
bieten. '<

{

— Freitag den 11. Januar 1929 findet im grossen Saal des. »Du
Pont« ein öffentlicher Vortrag statt. Gesinnungsfreund M a x
Eulenb erger wird sprechen über:

Das Freidenkertum
im Lichte christlicher Wahrheitsliebe

und wie es in Wirklichkeit ist.

Eintritt frei. Diskussion. Wir erwarten regen Besuch aus dem
Kreise unserer Gesinnungsfreunde, wie auch von gegnerischer Seite.

— Freie Zusammenkünfte jeden Samstag von 20Vi Uhr
an im »Stadthof«. Vorträge, Vorlesungen, Diskussionen. Beste
Gelegenheit zum Anschluss an die Ortsgruppe Zürich der F. V. S.

Der Vorstand.

Propagadafonds.
An freiwilligen Gaben sind seit der letzten Verdankung

eingegangen: Von O. T. Zeih. Fr. 1. — J. K. Zeh. Fr. 5.— von Ungenannt

duröh E. B. Zeh. Fr. 170—, Dr. A. J. in K. Fr. 4,—, ..H.
St. Gallen Fr. 5.—. zusammen Fr. 185.-. Den freundlichen Gebern den
herzlichsten Dank. Die Geschäftsstelle.

Redaktionsschluss für Nr. 1 : Dienstag den 8. Januar 1929.
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(Erklärungen::' A. — Ausländisches; I. u. A. In- und
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die Nummer des betreffenden Blattes an.)
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|F.. G1. '21. Betrachtungen aus der Zeit. Max Eulenberger. 24.
Betschwester S. B. B. E. Br. 15. Bevölkerung der Erde nach
Konfessionen, Die — V. 9. Bibel und Sittlichkeit. F., E.
Br. 2, 3, 4, 5, 6, 7. Blitzschlag. V. 19. Böse Zeichen.. E. Br. 19.
Brief eines Gleichgültigen. F. J. Stebler. 17. Briefkasten des

• »Freidenkers« (Deutscher Monistenbund, Anonymus) 'E. Br. 4. (An
den fragenden Leser) E. Br. 10. (Rag.) 19. Bücher, Eingegangene
E. Br. 22. Dogmen gemacht werden, Wie — Juliüs Holzleith-
—;.• 5|, Bücherverzeichnis der Literaturstelle in Bern. 2, 14, 18.
Euisson, Ferdinand. (Nobelpreis) V. 3.

Christentum und Gewalt Ludwig <>Eldersch, Wien. 1, 2, 3, 4. Christ¬
lichen Götter; Die — F., O. H. 23.

Darwin auf dem Index. V., Z. 22. Darwins Haus als Nationaldehk-
maj; I. u. A. 18. Das salzige Weib soll erhalten bleiben. V. 7<
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V. 21. Der alte Geist lebt noch. (Kriegsgeist) V. 8. Der liebe
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E. Bit 22. Die Zeit. (Gedicht) F., Rob. Seidel. 24. Drews
Vorträge, Die — (Polemisches.) E. Br. 3.

iBücherhesprechungen. An den Grenzen des Wissens, von Prof. Dr.
Hamann. Dr. Ernst Haenssler. 15. Auf der Fährte des Urmenschen,

von Roy Chapman Andrens. Dr. F. L. 3. Beethoven als
Mansch, von Heinrich Nelson. S. M. 4. Daheim in Europa, von
Prof. Anna Siemsen. W. Rn. 23. Der Ersatz der Religion, von
Dr. Eugen Dühring. Dr. E. H. 19. Der morsche Beichtstuhl, von
Hans Kirchsteiger. E. Br. 23. Die Desuggestion, ihre Bedeutung
und Auswertung, von E. Tietjens. 11. Die Leuchtrakete. 14.
Die Zukunft einer Illusion, von Sigmund Freud. Dr. E. H. 14.
Freidenkertum und Religion, von Oskar Ewald. Dr. E. H. 13^
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Fruchtbarkeit und Vermehrung ((Buchbeigabe zu »Urania«), von
Prof. Dr. Heinrich Schmidt. W. Rn. 3. Kalender für das Jahr
1928. E. Br. 1. Kirche in der Karikatur, Die — von Friedrich
Wendel. 1, 10. Kleine Philosophie für jedermann, von A. Forel.

| E. Br. 16. Mein Weg von der römisch-katholischen Konfession
zur Menschheitsreligion, von Dr. A. Hompf. E. Brauchlin. 9.
Naturgeschichte des Traumes, von Prof. Dr. Baege. Prof. Rob.
Seidel. 19. Naturwissenschaftliche Weltanschauung eines
Mediziners, von Dr. Johannes Seitz. Dr. E. H. 15. Sittlichkeit und
Strafrecht (Deutsches Strafgesetzbuch). H. C. K. 1. Teufel in
der Karikatur, Der — Von Friedrich Wendel. E. 'Br. 5.
Traducteur. 6, 14. Urania Nr. 3. W. Rn. Nr. 12. Rn. 19. Vorbei,

'. jSkizzenj und Reflexionen, von Th. Hartwig. E. Br. 1.
ner. 5. Drews-iVorträge, Die — (Polemisches.) E. Br. 3.

Emil. (Rousseaus.) B. Freuler. 21. Entstehung der Welt im Glauben
der Völker, Die — F., W. A. Rn. 12, 13. Entvölkerung unserer
iBergtäler und die Kirche, Die — I. u. A. 16. Erbstrafe. V. 17.
Erlöser Tod. Emil Machek. 19. Errungenschaften der Zivilisation.

V. 22. Erst Henker, dann" Pfarrer. V., W. R. 16. Es
beginnt zu tagen (England). Z. 24. Es ist ganz in der Ordnung

• (Rusch-Drews). Sch. 4. Etienne Dolet, ein Freidenker vor 400
Jahren. Dr. P. C. Tyndäll. 5.

Fälschungen zur höheren Ehre Gottes. Otto Wolfgang. 21. Fami¬
liendienst. 13, 15. Feuerbestattung (Tschechosloväkei). I. u. A. 8.
Forel, Prof. Dr. August — Dr. ,H .Wymann. 16, Foreis, Ehrungen

— I. u. A. W. rl7. Frau, Die _. Dr. Paul Krische. 10.
Frau nach kirchlicher Wertung, Die — p. T. Dorp. 13.
Freidenker-Dogmen, Die — E. Br. 2. Freidenkerischer Familiendienst.

Dr. H. Wymann. 11. Freidenkertum und Sozialdemokratie.

Dr. H. Wymann. 12. Freidenker und Antisemiten. Dr.
H. W. 3. Freidenker und Hochschule. 19. Freigesprochen. V. 1.
Freimaurerei, Der politische Sinn der — Dr. Max Seber. 21.
Frieden, Für den — (Genf). I. u. A. 8. Friedrich Hebbel über
Religion und Christentum. F. 14. Frommen, Die Sprache der —
V, 8. Fronleichnamsprozessionen. V. 14.

Gall, Franz Joseph — Dr. Fr. Lipp. 18. Gegenwartsprobleme der
protestantischen Theologie, Die — Dr. E. H. 9, 10, 11, 12, 13.
Geistige Abrüstung. E. Br. 11. Gemütsmenschen. I. u. A. 3.
(Genesis, Ueber die — F., B. Fr. 15, 16. Giordano Brunos
Die Grundgedanken der Weltanschauung —¦. Julius Holzleith-
ner, Gmunden. 12. Glaubensschwindsucht in der katholischen
Kirche, Die — V. 8. Gläubigen Realismus, Ueber — H. 24.
Gottesbegriff und Wissenschaft. Dr. L. B. 6, 7, 8, 9, 10,
11, 12. Gotteslästerung (Krenn). 4. Gotteslästerungsprozesse
(Italien). I. u. A. 3. Gottesgericht, Ein — V. 14. Gottes
Hilfe (»Bremen«-Flug). V. 14. Gottes unerforschlicher Ratschluss.
V. 15. Gott ins Handwerk gepfuscht (Blumenzüchtung). V. 8.

Haben wir Freidenker noch Religion? Dr. H. Wymann. 10. Hart¬
wig in Basel, Prof. — F., H. 23. Hauptversammlung. 6, 7, 9.

Hauptvorstandssitzung. 6, 9, 14, 17, 18, 23. Heil dem Thurgau!
,E. Br. 9. Heilige (Gedicht). F. J. Stebler. 15. Heiligen, Die —
(als Nothelfer). V. 3. Henker zu werden. A. 1. Hexe, Die
erhängte — (Karpatho-Russland). V. 22. Hirschfeld, Dr. Magnus

— F. 10. Holland. V. 22 Humor. F. 18, 23. Hundesegen.
V. 4. V. 5.

Jenseits, Der Weg ins — Ev .Br. 7. In eigener Sache. 1, 2, 24.
In hoc signo vinces! (Papstkreuz am Pol.) V. 17. Jüngerparallelen

bei Buddha und Jesus, Die — August Kahl. 18.

Kapuzinerorden, Vom schweizerischen — V., W. 17. Katholikenball.

V. 4; Katholiken, Protestanten, Freidenker. Dr. jur] H.
Wymann. 7. Kellog-Pakt. V. 19. Kernsprüche. F. 1. Kirchen
(Stettin, Köln, England). A., E. Br. 1. Kirche in der Karikatur,
Die — E. Br. 2. Kirchenaustritt "(Iggelbach, Anhalt, Sachsen).
I. u. A. 3. (Leipzig) V. 4. Kirchgemeinderates zum Paulus Bern,
Die Sorgen des — 1. Konkordat (Litauen) A. 1. (Preussen) V. 1.
Konnersreuth — Advokatenfutter. V. 1. Konnersreuther »Wunder«,

Vom — V. 16. Koscherfleisch. V. H. S. 17. Kosten des

Krieges und des Friedens, Die — V. 9. Kreuz, Das jonglierte
— C. D. Carls. 24. Krische, Dr. Paul — 10. Krise der
europäischen Kultur und die Kirche, Die — Luigi Guglielminotti. 8.
Künstliches Leben. Emil Machek. 21.

Lasset die Kindlein zu mir kommen. V. 8. Lernt lesen! V. 17. Liebe
deinen Nächsten (Polen). V. 7. Lourdes. V. 19. Lourdes, Ostern
in — Dr. E. H. 11. Lynchjustiz im Nonnenklöster. V. 8.

Mächtiger als der Papst, -r. 9. Mauthners Grab, An Fritz — Dr.
iE. H. 3. Menschen, die ihr Bestes geben für eine Illusion.
V. 10. Mexiko, Zur Lage in — 10. Mexiko, Z. 17, V. 19,
Mexiko, Im Parlament von — I. u. A. 18. Militärischer
Vorunterricht. 1. Militarismus und: Kirche. V. E. Br. 1. Militarismus
und Krieg, Gegen — 9. Moscheen und buddhistische Tempel
in Europa. V. 15. Mutterrecht. Otto Wolfgang. 16, 17
Mythologisches — Etymologisches. Otto Wolfgang. 23.

Napoleon I. und seine Beziehungen zur Religion. Dr. L. B. 13, 14,
15, 16. Nicaragua (Ehegesetz). I. u. A. 3. Nobile. V, 19. Nobile,

• Noch einmal — V. 8. Norwegen (Abrüstung). I. u A. 3 Nordpol,
Vom katholischen — V., W. R. 16.

Oberste Gerichtshof der U. S. A., Der — I. u. A. 18. Ortsgruppen.
In sämtlichen Nummern.

Pantheismus, Gedanken über den — E. Br. 21. Papst, Der — (und
China) V. 3. Papst und Mussolini. I. u. A. 8. Pfäffische Hetze
in Pruntrut. 7. Pfarrherrliches Musterbeispiel, Ein — I. u. A.
Polen. 1. u. A. 16. Polen, Verbot der Freidenkerorganisation in
— V. 22. Präsidentenzusammenkunft. 6. Priesterliche Gehälter
(Polen). V. 16. Priestermangel auch in Konkordatbayern. I. u A.
3. Propagandafonds (1927) 3. (1928) 1. Halbjahr 12, 2. Halbjahr
1928 24. Propagandafrage, Zur — J. Stebler. 1. W. Schiess. 4.

Radio und Kirche. V. 1. Rechnung des braven Arbeiters, Die —
V. 17. Reflexionen zum Prozesse Jesu. Bernhard Freuler. 14.
Regenzauber bei den Kulturchristen. V. 16. Reichsschulgesetz,"
Deutsches — 3. Religionskrieg, im Thurgau, Ein — I. u. A. 3.
Religionspolitik der russischen Sowietregierung, Zur — Dr.
E. H. 5. Religionsunterricht und Berufsschulen. V. 1. Religion
und Friede. I. u. A. 17. Religion und Kirche. I. u. A. 8. Religion

und Krieg. V. 8. Religion und Moral. V. 16. Religion und
Politik. Jacq. Hochstrasser. 23. Religion und Verbrechen. Dr
F. L. 17, 18, 19, 20. Religiöser Fanatismus. V. 15. Religion als
Geschäft. V. 21. Religiöser Wahnsinn. V. 8 Resl Neumann —
Paul Diebel. E. Br. 3. Robinet, Jean-Baptiste — Ludwig
Eldersch. 17.

Sammelt nicht Schätze V. 8. Schädel des Urmenschen in Eng¬
land, Neue — V. 18. «chluss mit der Kirche. I. u. A. 12.
Schufte und Lotterbuben. I. u. A. 18. Schulen religionslos in.
Japan. Die — V. 11. Seneca über den Tod. Der römische Philosoph

— F. Dr. H. Wymann. 14. Sexualreform. Die Weltliga
für — 10. Sie müssen es ja wissen. V. 10. Sittlichkeitsapostel,
Ein netter — I. u. A. 18. Skalpieren _ eine christliche
Erfindung. V. 1. Solidarität. 5. Sonnenwende. E. Br. 23.
Sonnwendfeier, Unsere — Dr. H. Wymann. 23. Sonnwendfeier,
Zur — (Gedicht.) J. Stebler. 2. Sozialdemokratische Presse und
wir, Die — Dr. H. W. 15. Sozialethischen Gründlagen des
Freidenkertums, Die — Theodor Tobler. 10, 11. Spiritismus
und Selbstmord. V. 6. Statt Kirchen — Museen. I. u. A. 12.
Stigmatisation. V. 9. Stigmatisierung, Zum Geheimnis der — ',

Rn. 5. Syllabus, Ein neuer — I. u. A. 8.
Todesstrafe. E. Br. 7. Tolstoi A. Albin. 22. Trost (Gedicht) Alfred

Rehtz, Hamburg. 1. Türkei. V. 9.
Umwelt, Die — K. Döhling. 23. Unsere Lehre. Carl C Wild. 6

Unterseeboot. V., M. L. 3. Unter der Erde F., W A. Rietmann
24. Upton Sinclair. Dr. 'Hans Wymann. 18.

Verhütung der Nachkommenschaft (Waadt). V. 18. Versuch, Ein
gelungener — Dr. Ernst Haenssler. 6. Volkszählung 1930
(Eingabe). 6. Voltaire. A. Albin. 14. Von der Tragödie zur
Komödie (Nobile). V. 16.

Wahrheit. Eine — 24. Weckruf (Gedichte J. Stebler. 22 Welche
Saat...? I. u. A. E. Br. 17. Weltbild. Das — (Von Kant-
Laplace zu Svante Arrhenius). August Kahl. 1, 2, 3. Weltbild^
Ein neues — W. Ackermann u. L. Br. 4. Weltkongress für
freies Christentum. A. 1. Werdegang der Menschheit, Der —
Prof. Th. Hartwig-. 5, 6, 8. Wie der Krieg, ist auch die Todesstrafe

göttlichen Ursprungs. Dr. E. H. 7. Wille Bruno. 17. Wir
glauben all V. 19. ' ;

Zellenstaat und Menschenstaat. Theodor Meentzen. 14. Zürich (Si¬
multanschule). I. u. A. E. Br. 22. Zweifrontenkrieg der
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